
 

 

 

 

 

 

 

 

Bremen, 18. November 2015 

 

 
Anfrage an die Senatoren für Inneres und Soziales 
 
Grund für diese Anfrage ist der Fall einer verunfallten Person, deren Hab und Gut sozusagen der 
Öffentlichkeit preis gegeben wird, weil sie keine Angehörigen hat. Freunde dürfen in so einem Fall ja noch 
nicht einmal tätig werden. 
 
Der Beirat Blumenthal fragt die zuständigen Stellen: 
 
Wer ist für die Sicherung eines zum Teil ausgebrannten Hauses zuständig, wenn der Eigentümer dazu nicht 
in der Lage ist? 
 
Was wird in solchen Fällen veranlasst und durchgeführt und von wem? 
 
Wer tritt für die Interessen eines alleinstehenden Menschen ein, der niemanden dafür beauftragt hat?  
 
Wie oft kommen solche Fälle in Bremen bzw. Blumenthal  vor? 
 
Wie lange dauert es im Durchschnitt, bis Hilfeleistungen in Gang gesetzt werden? 
 
 
Anke Krohne 
und die Fraktion DIE LINKE 
im Beirat Bremen-Blumenthal 
 


